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Verbandsliga Senioren 40 Ost

TSV Hagenburg : MTV Othfresen 
Samstag, 27.04.2024, 16:00 Uhr

7:3 Auswärtssieg in der Verbandsliga Senioren 40 Ost für 
den MTV Othfresen

Auch dank Ahmet Acar, welcher ungeschlagen blieb, konnte der MTV Othfresen das Auswärtsspiel
beim TSV Hagenburg in der Verbandsliga Senioren 40 Ost mit 7:3 gewinnen. Die Heimmannschaft
hielt in ihrem 7. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass
Ahmet Acar das für die Mannschaft siegbringende Einzel bereits vor dem letzten Match des Tages
fixierte.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los: Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten Botta / Kiefert
letztlich auf Lager, um Wolters-Zhao / Hollemann final zu gefährden, somit stand es am Ende der
Partie 0:3. Die erfolgsbringende Taktik fehlte Struckmann und Linke bei ihrer 0:3-Niederlage gegen
Acar und Weimann von Beginn an. Das musste man neidlos anerkennen. Die Anzeigetafel zeigte
also ein 0:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Die erfolgsbringende Taktik fehlte Hans-
Jürgen Botta bei seiner 0:3-Niederlage gegen Ralf Wolters-Zhao ab dem ersten Ballwechsel. Auch
wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Marc Struckmann seinem Gegner Ahmet Acar
letztlich beim 13:15, 11:8, 4:11, 7:11 in der im Vorfeld als in etwa ausgeglichen eingeschätzten
Begegnung nicht gefährlich werden. Dann ging es beim Stand von 0:4 weiter, als das untere
Paarkreuz die Schläger kreuzte. Einen sicheren Punkt für seine Mannschaft holte danach hingegen
Thomas Linke beim 3:0 gegen Matthias Hollemann. Die erfolgsbringende Taktik fehlte dagegen
Saskia Kiefert bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Rico Weimann ab dem Start. Da war final wirklich
nichts zu holen. Beim Stand von 1:5 gingen die Spitzenspieler des TSV Hagenburg und des MTV
Othfresen in die Box. Einen Zähler für das Team verpasste Hans-Jürgen Botta bei der knappen
Niederlage im fünften Satz gegen Ahmet Acar. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende
Partie. Mit dem Sieg in diesem Einzel war somit der Gastteam-Mannschaftserfolg bereits unter Dach
und Fach und die weiteren Einzel hatten für die Frage nach dem Sieger des Mannschaftskampfes an
diesem Tag keine Auswirkungen mehr. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Marc
Struckmann und Ralf Wolters-Zhao, die Marc Struckmann letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden
konnte. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei
Bällen Differenz ausging. Zwischenzeitlich musste Thomas Linke zwar einen Satz weggeben, fuhr
nachfolgend sein Spiel gegen Rico Weimann aber dennoch sicher mit 11:6, 11:7, 6:11, 11:7 ein. Auf
Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 4:2 (Linke) und 6:8
(Weimann). Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 3:6. Es war ein
langes Spiel, bis Saskia Kiefert ihre 2:3-Niederlage gegen Matthias Hollemann hinnehmen musste.
Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel, wie zu erwarten dann doch an die Gäste.
Mit dem letzten Spiel des Tages ging der Mannschaftskampf mit einem Ergebnis von 3:7 zu Ende.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TSV Hagenburg die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 2:12 bei einem Saison-Sieg, 6 Niederlagen und 0 Unentschieden ab.
Die Mannschaft des MTV Othfresen erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 7:7. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 TSV Hagenburg
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Doppel: Botta / Kiefert 0:1, Struckmann / Linke 0:1 
Einzel: H. Botta 0:2, M. Struckmann 1:1, T. Linke 2:0, S. Kiefert 0:2 

 MTV Othfresen
Doppel: Wolters-Zhao / Hollemann 1:0, Acar / Weimann 1:0 
Einzel: A. Acar 2:0, R. Wolters-Zhao 1:1, R. Weimann 1:1, M. Hollemann 1:1


